
Gütersloh –
die fahrradfreundliche Stadt.
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Fußgängerzone in Gütersloh.



Nutzen doch auch Sie einfach einmal Ihr
Rad auf Ihrem täglichen Weg. Sei es zur
Arbeit, sei es zum  Einkaufen oder zu
einem Ausflug am Wochenende in die
schöne Umgebung Güterslohs, mit den
üppigen Grünanlagen, Parks oder entlang
der Dalke. Zum Erholen und Verschnaufen
bieten sich viele Möglichkeiten. Kehren
Sie  ein und lassen Sie sich mit einer
kühlen Erfrischung oder einem leckeren
Mahl verwöhnen.
Gütersloh bietet hierfür zahlreiche gastro-
nomische Möglichkeiten.

Mit den Informationen zum sicheren
Radfahren und den Tipps zu den Rad-
wanderrouten möchte diese Broschüre
einmal mehr zum Fahrrad fahren er-
muntern und auch näher bringen, was
die Stadt Gütersloh für die Radfahrer
tut. Es gibt viele Anlässe, um auf das

Rad zu steigen: Man kann jederzeit da-
mit anfangen. Also rauf auf den Sattel
und in die Pedale treten!

Ihre

Bürgermeisterin
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Radfahren ist eine tolle Sache, es schont
den Geldbeutel, ist gut für die Umwelt
und man tut etwas für Fitness und Ge-
sundheit. Nordrhein-Westfalen ist das
Radfahrland Nummer eins, und das
Fahrrad steht bei der Wahl des geeigne-
ten Verkehrsmittels, um von A nach B zu
kommen, noch vor dem öffentlichen
Personennahverkehr.

Auch in Gütersloh liegen die Radfahrer
ganz weit vorn. Nahezu ein Viertel der
Verkehrsteilnehmer wählt das Fahrrad,
denn es macht Spaß und spart Nerven.
Eine Vielzahl von Haushalten besitzt
mindestens ein Fahrrad. Jeder kann ein
Fahrrad nutzen: Ob Alt oder Jung, mit
dem Rad ist jeder mobil. Das Fahrrad ist
individuell und preisgünstig, man ist
jederzeit flexibel, und es gibt keine Park-
platzprobleme.



Und als Radfahrer/in ...
... kommt man immer gut voran
... ist man umweltfreundlich unterwegs
... tut man etwas für seine Gesundheit
... kann man überall anhalten
... hat man einen besseren Gleichgewichtssinn
... kann man sich besser konzentrieren
... verfügt man über mehr Körperbeherrschung
... hat man Power!
... kann man sich besser räumlich orientieren
... hat man keine Schlepperei zum weit entfernten Parkplatz
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Schon heute ...
... liegt der Radfahreranteil bei ca. 25 Prozent
... gibt es in Gütersloh weit über 140 Kilometer an Fahrradrouten
... ist an fast allen Hauptverkehrsstraßen eine Radwegeanlage vorhanden
... ist auch an vielen Durchgangsstraßen ein Radweg vorhanden
... hat Gütersloh „grüne“ Fahrradachsen wie zum Beispiel die 

Parkstraße/Dalkestraße oder entlang des Dalkebaches
... sind viele Einbahnstraßen auch in Gegenrichtung für den Radverkehr freigegeben
... ist für Radfahrer darüber hinaus in vielen Sackgassen ein Durchfahren möglich
... nutzen viele Radfahrer ihr Rad nicht nur um zur Arbeit oder zur Schule zu

kommen, sondern auch zum Einkaufen und besonders häufig in der Freizeit
... stehen viele Routen an land- bzw. forstwirtschaftlichen Wegen zur Verfügung

Fahrradweg an der Dalke in Gütersloh.
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Was tut Gütersloh für die Radfahrer?
Ein dichtes Netz von Radwegen: Darüber können sich Fahrradfahrer in Gütersloh freuen.
Meistens handelt es sich um Strecken, die auf gemeinsamen Fuß- und Radwegen oder
Radfahrstreifen an Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen oder auf verkehrsarmen
Straßen (zum Beispiel Tempo 30-Zonen) und Wegen verlaufen. Während der Autover-
kehr weitestgehend außen herumgeführt wird, werden die Radfahrer entlang der
Achsen auf die Innenstadt hingeleitet. Ein wichtiges Verbindungselement der Achsen
untereinander stellt dabei die Fußgängerzone dar.
Um das Radfahren noch attraktiver zu machen, erhöht die Stadt Gütersloh ständig die
Sicherheit der Radwege und deren Qualität. Lücken im Radwegenetz werden geschlossen.

Unter anderem an der ...
... Friedrich-Ebert-Straße von der Vennstraße bis zur Bismarckstraße
... Carl-Bertelsmann-Straße vom Bockschatzweg bis zur Carl-Miele-Straße
... Carl-Bertelsmann-Straße von der Annenstraße bis zur Oststraße
... Neuenkirchener Straße von der Dalke bis Alte Buschstraße
... Herzebrocker Straße von B61 bis zur Barkeystraße
... sowie am Brockweg von Haus-Nr. 168 bis zum Baugebiet

Und was tut Gütersloh in der Zukunft?
Wir haben uns so einiges vorgenommen:
Radwege / Radfahrstreifen entstehen oder werden ergänzt an der ...
... Carl-Bertelsmann-Straße von der Annenstraße bis zur TWE
... Nordhorner Straße vom Erlenweg bis Haus Nr. 165
... Lindenstraße / Carl-Bertelsmann-Str. / Kaiserstraße
... Dammstraße von der Neuenkirchener Straße bis zur Feuerbornstraße

und vor Dammstraße Nr. 60
... Verler Straße von der Max-Planck-Straße bis zur Ohmstraße

Radrennsportveranstaltung in Gütersloh.
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Radwegenetz

Legende:

Fahrradachsen (auf die Innenstadt ausgerichtete Fahrradwege)

Hauptradwegenetz

Ergänzungen und Maßnahmen im Hauptradnetz

Die Stadt Gütersloh hat eine Vielzahl von Tempo 30-Zonen ausgewiesen, in denen
sicheres Radfahren ermöglicht wird.



In Gütersloh haben Sie die Wahl!
Oft fühlen sich Radfahrer auf einem Bordstein sicherer als direkt auf der Fahrbahn. Andere fahren lieber auf der Straße. Die Stadt
Gütersloh weist Radwege nur dort aus, wo es als notwendig erachtet wird. Überall dort, wo keine Wege ausgeschildert sind, aber ein
Radweg erkennbar ist, haben Sie die freie Wahl. Das ist oft an Kreisverkehren in Gütersloh möglich. Dort können Sie selbst entschei-
den, wo Sie fahren möchten, je nachdem wo Sie sich sicherer fühlen.
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Sichere Radwege, das heißt sicher mit dem
Rad unterwegs zu sein.
Eine Tour durch das Stadtgebiet oder darüber hinaus verspricht Entspannung und
Erholung. Die durchgängigen Fahrradachsen sind schon heute so ausgerichtet, dass Sie
direkt mit dem Fahrrad auf Radwegen oder durch Tempo 30-Zonen in die Innenstadt
gelangen können. Um Schäden schnell beheben zu können, werden die Radwege regel-
mäßig durch Kontrolleure überprüft.
In und um Gütersloh gibt es rund 22 markierte Radrundwanderwege mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden.
Ein eigenes Rad ist für Ihre Tour nicht nötig. Die Radstation am Bahnhof bietet einen
Fahrradverleih, außerdem einen Reparatur-Service und Rückhol-Service sowie bewach-
te Parkplätze für Fahrräder.
www.ash-gt.de/beschaeftigung/radstation.htm
Allein in der Innenstadt haben Sie die Möglichkeit einen der mehr als 200 Fahrrad-
bügel mit Ihrem Rad zu nutzen. Bequem bis in die Innenstadt.

Separate Fahrradabbiegespur. Unterschiedliche Möglichkeiten beim Kreisverkehr.
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Getrennter Fuß- und Radweg
Hier gehen die Fußgänger gleich neben den Radfahrern. Der
Radweg ist oft mit roter Farbe gestrichen oder entsprechend
gepflastert. Oft ist er auch durch eine Linie getrennt und / oder
mit einem Piktogramm versehen. Fußgänger laufen auch schon
einmal auf dem Radweg - bitte VORSICHT!

Gemeinsamer Fuß- und Radweg
Radfahrer und Fußgänger, aber auch Inline-Skater (die als
Fußgänger gelten) sind hier gleichberechtigt. Hier gilt es,
besonders aufmerksam und rücksichtsvoll zu fahren.

Fußgänger - Radfahrer frei
Sieht man solch ein Schild, so sind Radfahrer hier als Gast auf
dem Fußweg oder in der Fußgängerzone erlaubt. Sie können
hier fahren, müssen es aber nicht. Sie müssen auf Fußgänger
besondere Rücksicht nehmen. Gegebenenfalls müssen sie
absteigen. Dieses Zeichen sieht man in Gütersloh auch an
Kreisverkehren.

Fußgängerüberweg
An Fußgängerüberwegen sind Radfahrer besonders gefährdet.
Sie werden von Autofahrern oft zu spät oder nicht wahrgenom-
men. Hier muss man als Radfahrer bitte immer absteigen!

Kreisverkehr
Im Kreisverkehr haben Autofahrer und Radfahrer Vorfahrt. Das
Verlassen wird durch Blinken bzw. Handzeichen angezeigt. Dies
gilt auch für Radfahrer. Achtung - Autofahrer: Bitte bedenken,
dass der Radfahrer im Kreis weiter fahren kann.



Verpassen Sie nicht den Anschluss ...
Auch im Stadtgebiet von Gütersloh und darüber hinaus gibt es Angebote zum Radwandern.

Der EmsRadweg
Über 375 km von der Quelle in Hövelhof verläuft er über Gütersloh - Warendorf -
Rheine - Leer bis zur Mündung in Emden.
www.ems-radweg.de

Der Europaradweg R1
Auf mehr als 3.500 km von West nach Ost, quer durch Deutschland.
www.europa-radweg-r1.de

Die BahnRadRoute „Hellweg-Weser“
Auf 275 km Länge, von Soest - Hellweg - Gütersloher Land - Teutoburger Wald -
Bielefeld - durchs Lipperland - Weserbergland - Weser nach Hameln, ist sie
eine der reizvollsten Radstrecken Deutschlands.
www.bahnradrouten.de
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Rast an der BahnRadRoute "Hellweg-Weser" im Biergarten der Alten Weberei. Gütersloher Pättkes.
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Rund um Gütersloh 20
Der Radweg führt auf einer Strecke von 46 Kilometern auf Wald- und
Wirtschaftswegen sowie auf wenig befahrenen Landesstraßen rund
um die Stadt Gütersloh.

Über: Neue Mühle - Pavenstädt - Blankenhagen - Gut Langert - Isselhorst - Friedrichsdorf -
Avenwedde - Spexard - Kattenstroth Pavenstädt - Neue Mühle.

Die Landesgartenschau-Route
Sie verläuft quer durch das Kulturland Westfalens auf einer Länge von 140 km mit
einer Vielzahl von Landschafts- und Naturschutzgebieten:
• Schloss- und Auenpark in Paderborn-Schloß Neuhaus (Landesgartenschau 1994)
• Landesgartenschau in Rietberg (2008)
• Flora Westfalica in Rheda-Wiedenbrück (Landesgartenschau 1988)
• Vier-Jahreszeiten-Park in Oelde (Landesgartenschau 2001)
• Maximilianpark in Hamm (Landesgartenschau 1984)
• Seepark in Lünen (Landesgartenschau 1996)
www.landesgartenschau-route.de

Flora-Westfalica-Park Rheda Wiedenbrück.



Die BahnRadRoute „Teuto-Senne“
Sie verläuft auf 140 km, von Osnabrück über Hasbergen - Hagen - Bad Iburg -
Georgsmarienhütte - Hilter am Teutoburger Wald - Bad Rothenfelde - Dissen am
Teutoburger Wald - Versmold Bockhorst - Halle (Westf.) - Tatenhausen - Steinhagen -
Bielefeld - Verl Sende - Schloß Holte - Hövelhof - Paderborn-Schloß Neuhaus, nach
Paderborn.
www.bahnradrouten.de

Die Route der Historischen Stadtkerne
Fünf sehenswerte Stadtkerne sind auf dieser Radroute durchs Gütersloher Land und 
Münsterland miteinander verbunden. Von Warendorf, Steinfurt über Tecklenburg,
Rheda-Wiedenbrück und Rietberg.

Die „Wellness-Radroute“
Diese Route führt Sie über 500 km auf ruhigen und gut ausgeschilderten Wegen durch
die wunderschöne Landschaft im und am Teutoburger Wald, von Minden - Bad 
Salzuflen - Detmold - Höxter - Bad Driburg - Paderborn, über Gütersloh - Bielefeld - 
Bünde, wieder nach Minden.
www.wellnessradroute.de

Der Senneradweg
Er verläuft auf einer Länge von knapp 80 Kilometern rund um das Gebiet der Senne und
des Truppenübungsplatzes durch die Kreise Paderborn, Gütersloh und Lippe.

Informationen zu diesen und weiteren Radwegen
erhalten Sie auch hier :
• www.guetersloh.de • www.adfc-nrw.de
• www.stadtserver-guetersloh.de/tourismusportal • www.teutoburgerwald.de
• www.radroutenplaner.nrw.de • www.pro-wirtschaft-gt.de
• www.verkehrsinfo.nrw.de • www.landesverkehrswacht-nrw.de
• www.muensterland-tourismus.de • www.dvw-ev.de
• www.fahrradtouren.de
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Alter Kirchplatz, Gütersloh.

Fabelpfad im Stadtpark Gütersloh.

Fahrradweg an der Dalke, Gütersloh.
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Ist Ihr Fahrrad auch sicher?
Das gehört zum sicheren Fahrrad ...

... eine helltönende Klingel und zwei voneinander unabhängige Bremsen

... ein Dynamo mit drei Watt (zusätzlich darf eine Batterie-Dauerbeleuchtung 
angebracht werden)

... ein weißer Scheinwerfer und ein weißer Rückstrahler nach vorne (der Rück-
strahler kann auch in den Scheinwerfer integriert sein)

... eine rote Schlussleuchte, ein roter Rückstrahler und ein roter Großflächenrück-
strahler (ein Rückstrahler kann in die Schlussleuchte integriert sein)

... gelbe, nach vorn und nach hinten wirkende Rückstrahler an den Pedalen

... zwei um 180 Grad versetzte gelbe Speichenrückstrahler am Vorder- und Hinterrad
(zulässig sind auch ringförmige, reflektierende weiße Streifen an den Reifen oder
in den Speichen)

Und wie können Sie sich schützen?
Ein guter Schutz vor Kopfverletzungen ist ein Helm. Dieser sollte das TÜV/GS-Zeichen
tragen und richtig sitzen. Die Kunststoffteile im Helm sind nicht unbegrenzt haltbar.
Auf jeden Fall sofort nach einem Sturz und spätestens nach fünf Jahren sollten Sie
Ihren alten Helm ersetzen.
Sichern Sie Ihr Fahrrad mit einem guten Schloss! Am besten eignet sich ein stabiles
Bügelschloss oder ein Schloss, das fest mit dem Rahmen verbunden ist.
Bei Regenwetter und Dunkelheit schützt Sie spezielle mit Reflektoren ausgerüstete
wasserabweisende Fahrradbekleidung.

Fahrradhelme schützen.



Bei Fragen zur Beschilderung:
Margarete Thieme
Stadt Gütersloh | Fachbereich Ordnung
Berliner Straße 70 | 33330 Gütersloh
Tel. 05241 - 822 276 | margarete.thieme@gt-net.de

Bei Anregungen, Lob und Kritik zur Planung:
Martin Schöneweis
Stadt Gütersloh | Fachbereich Stadtplanung
Berliner Straße 70 | 33330 Gütersloh
Tel. 05241 - 823 572 | martin.schoeneweis@gt-net.de

Redaktion:

Fachbereich Stadtplanung
und
Fachbereich Zentrale Öffentlichkeitarbeit
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Und was können wir sonst noch für Sie tun?
Hier hilft man Ihnen weiter:

Bei Schäden an Radwegen:
Ingo Theismann
Stadt Gütersloh | Fachbereich Tiefbau
Berliner Straße 70 | 33330 Gütersloh
Tel. 05241 - 823 589 | ingo.theismann@gt-net.de

Nützliche Internetadressen:
• www.landesverkehrswacht-nrw.de
• www.dvw-ev.de
• www.polizei.nrw.de/guetersloh
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Händleradressen:

Mit dem Rad

zur Arbeit 2008

Die Aktion startet in die  nächste Runde - 

machen Sie mit!

Vom 1. Juni bis 31. August 2008

im Kreis Gütersloh

Mehr Infos hierzu gibt es im

Internet unter:

und bei der AOK

www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

� 0 52 41/1 08-3 55
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Zweirad Linnenkamp
Inh. Jürgen Hornischer
Neuenkirchener Str. 224
33332 Gütersloh

Carl-Bertelsmann-Str. 42
33332 Gütersloh

Telefon (05241) 1 59 11
Telefax (05241) 2 68 47

info@radsport-schiffner.de
www.radsport-schiffner.de

Tel.: 05241 • 70 83 40
Fax: 05241 • 70 83 39
www. zweirad-linnenkamp.de
mail: zweirad-linnenkamp@web.de

Reipschläger GmbH
Münsterstraße 8
33330 Gütersloh

Ihr Partner in
Sachen Fahrrad.

Tel. / Fax: 05241 - 13 58 0
www.reipschlaeger.de
E-mail: info@reipschlaeger.de

• Computergesteuerte 
Satteldruckmessung

• Ergonomieberatung

Fahrräder • Fahrradteile • Service




